Erfahrungsbericht zum Auslandsstudium
Aufenthalt an der … Universität in (Ort, Land) 
im WiSe 20../SoSe 20..
Vorbereitung auf den Auslandsaufenthalt (z.B. Planung, Organisation und Bewerbung bei der Gasthochschule)
…
Unterkunft (z.B. Suche, Kosten, Tipps und Tricks)
…
Studium an der Gasthochschule (z.B. Kurse, Unterschiede in der Lehre)
…
Alltag und Freizeit
…
Besonderheiten (z.B. kulturell, sprachlich, finanziell, medizinisch) 
…
Fazit (z.B. beste und schlechteste Erfahrung)
…


Datum: 









Falls Sie Ihrem Erfahrungsbericht Fotos hinzufügen möchten, unterschreiben Sie bitte folgendes Dokument:
Einwilligung zur Veröffentlichung von Fotoaufnahmen
Hiermit erteile ich die Einwilligung, dass die Fachstudienberatung Psychologie die von mir angefertigten Foto- und/oder Filmaufnahmen (nachfolgend Bildmaterial) zum Zwecke der Erfahrungsberichte sowie für werbliche Zwecke in allen Print- und Onlinemedien ohne inhaltliche, zeitliche und räumliche Beschränkung  on- und offline verbreiten und veröffentlichen darf. Soweit sich aus dem Bildmaterial Hinweise auf meine ethnische Herkunft, Religion oder Gesundheit ergeben (z.B. Hautfarbe, Kopfbedeckung, Brille) bezieht sich meine Einwilligung auch auf diese Angaben.

Hinweise:
Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen gefunden und mit anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter Umständen Persönlichkeitsprofile über mich erstellen lassen. Ins Internet gestellte Informationen, einschließlich Fotos, können problemlos kopiert und weiterverbreitet werden. Es gibt spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, den Zustand bestimmter Websites zu bestimmten Terminen dauerhaft zu dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass im Internet veröffentlichte Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungsseite weiterhin andernorts aufzufinden sind.
Grundsätzlich dürfen Bildnisse nach § 22 KunstUrhG nur mit Einwilligung des Abgebildeten verbreitet oder öffentlich zur Schau gestellt werden. Das Gesetz stellt jedoch für den Fall, dass der Abgebildete eine Entlohnung für das Bildnis erhält, eine Fiktion hinsichtlich seiner Einwilligung vor, sodass diese als erteilt gilt.
Ausnahmen vom Recht am eigenen Bild
Allerdings nennt das Gesetz in §§ 23, 24 KunstUrhG einige Ausnahmen von dem Erfordernis einer Einwilligung, beispielsweise dann, wenn die abgebildete Person nur als Beiwerk einer Landschaft oder sonstigen Öffentlichkeit erscheint oder wenn es sich bei den Abgebildeten um Personen der Zeitgeschichte handelt
Diese Einwilligung ist freiwillig. Ich kann sie ohne Angabe von Gründen verweigern, ohne dass ich deswegen Nachteile zu befürchten hätte. Ich kann diese Einwilligung zudem jederzeit in Textform (z. B. Brief, E-Mail, Fax) für die Zukunft widerrufen. Gleichwohl kann eine generelle Löschung des veröffentlichten Bildmaterials aus dem Internet nicht garantiert werden, da z. B. Suchmaschinen das Bildmaterial in ihren Index aufgenommen haben oder Dritte das Bildmaterial unbefugt kopiert oder verändert haben könnten.


Datum & Unterschrift des/der Abgebildeten ______________________________________
